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MigrantInnen als UnternehmerInnen sind nicht nur ein bedeutsamer Gegen-
stand der Sozialwissenschaften, sondern zunehmend auch in politischen De-
batten eine relevante Zielgruppe. Wer aber ist eigentlich gemeint, wenn von 
„MigrantInnen als UnternehmerInnen“ oder auch „UnternehmerInnen mit Migra-
tionshintergrund“ die Rede ist? In vier thematischen Blöcken stellen wir methodi-
sche Ref lexionen zum Forschungsfeld und praxisrelevante Aspekte zur Diskussion.    

Im ersten Panel wird der Zusammenhang zwischen räumlicher und sozialer Mobilität im 
Kontext migrantischen Unternehmertums erörtert. Soziale Mobilität und wirtschaftliche 
Entwicklung werden oftmals als natürliche Effekte von Selbständigkeit konzipiert. Das 
zweite Panel diskutiert die Konstruktion und Dynamik von Ethnizität als Ressource. Pa-
nel 3 stellt den Diversitätsansatz zur Debatte, der immer stärker politische, wirtschaftli-
che und auch sozialwissenschaftliche Positionen zu Differenz, Mobilität und Wirtschafts-
wachstum prägt. Was verbirgt sich hinter dem affirmativen Ansatz und wo liegen seine 
Schwächen? Der letzte Block thematisiert die neoliberale Verwertung migrantischer Un-
ternehmen im Kontext von Urbanisierung.

18:00 – 20:00 Uhr

5. Oktober Keynote

Prof.in Dr.in Ayşe Çağlar (Institut für Kultur- und Sozialanthropologie, Universität Wien)

Migrant Entrepreneurship: A Conceptual Intervention

Moderation: Prof. in Dr.in Petra Dannecker



Einlassab 08:30 Uhr

6. Oktober Workshop

08:45 – 09:00 Uhr

09:00 – 10:00 Uhr

Begrüßung

Panel 1: Soziale und räumliche Mobilität
Petra Dannecker (Institut für Internationale Entwicklung, Universität Wien)
Soziale und räumliche Mobilität – geschlechtsspezifisch betrachtet

Sabrina Laufer (Statistik Austria, Wien)
Berufliche Selbständigkeit von Personen mit und ohne Migrationshintergrund in Österreich – 
Risiko oder Chance?

11:00 – 11:15 Uhr Kaffeepause

14:30 – 14:45 Uhr Kaffeepause

14:45 – 17:00 Uhr Themenspezifische Arbeitsgruppen

17:00 – 18:00 Uhr Abschlussdiskussion und Ausblick

10:00 – 11:00 Uhr Panel 2: ‚Ethnizität’ als Ressource

11:15 – 12:45 Uhr Panel 3: Zauberwort Diversität

13:30 – 14:30 Uhr Panel 4: Migrantisches Wirtschaften in der neoliberalen Stadt
Kim Kwok (Caritas Institute of Higher Education, Hong Kong)

„Alles so schön bunt hier.“ Kosmopolitische Konsumpraktiken in migrantischen Ökonomien

Barış Ülker (Center for Metropolitan Studies, TU Berlin)
Taking Care of Migrants Through Ethnic Entrepreneurships

Alev Çakır (Forschungsplattform Mobile Kulturen und Gesellschaften, Universität Wien)
Ethnisierung als ökonomische, soziale und politische Ressource von türkiyeli UnternehmerIn-
nen in Wien

Antonie Schmiz (Institut für Geographie, Universität Osnabrück)
Die Konstruktion von Authentizität in der vietnamesischen Gastronomie in Berlin

Alexandra Heis (Forschungsplattform Mobile Kulturen und Gesellschaften, Universität Wien)
MigrantInnen im Geschäft: Diversität als Wirtschaftsprogramm und als Gesellschaftstheorie

Sara de Jong (Open University, Milton Keynes)
What Knowledge Counts? Professionalisation and Diversity Management

Um Anmeldung bis 1. Oktober wird gebeten!

Michael Parzer (Internationales Forschungsinstitut mediacult, Wien)

Negotiation of Citizenship Through Business: Accounts of South Asian Migrants in Neoliberal 
Hong Kong

12:45 – 13:30 Uhr Mittagspause
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